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Der Neujahrsstammtisch bot Raum für Austausch rund um lokale Politik, 
Bildungs- und Familienpolitik und Stadtentwicklung. 

Mittwoch, 14. Januar 202610 LOKALES

In seiner Ausstellung zeigt Andreas Wagner verschiedene Ansätze der Bild-
entwicklung. Foto: Andreas Wagner

WORMSER KULTURZENTRUM: Vernissage von Andreas Wagner am 2. Februar um 19 Uhr / Austellung bis zum 26. Februar zu sehen

„Unfertige Bilder … und ihre möglichen Vollendungen“ 
Im Februar zeigt das Worm-

ser Kulturzentrum die Ausstel-
lung „Unfertige Bilder … und ih-
re möglichen Vollendungen“ 
des Wormser Künstlers Andreas 
Wagner (AWA). Zu sehen sind 
unfertige, mit klassischen Mal-
werkzeugen begonnene Arbei-
ten, die Wagner digitalen Weiter-
führungen gegenüberstellt. 

Die Ausstellung läuft vom 2. 
bis 26. Februar 2026 im Oberen 
Foyer des Kulturzentrums. Die 
Vernissage findet am Montag, 
dem 2. Februar, um 19 Uhr statt. 
Der Eintritt ist frei. Die Werke 
sind im genannten Zeitraum 
montags bis freitags von 10 bis 
18 Uhr zugänglich. 

Begleitend zur Ausstellung 
erscheint ein Katalog im Worms 
Verlag.

Digitale Werkzeuge 
neu einordnen

In seiner Ausstellung zeigt 
Andreas Wagner Arbeiten, die 
bewusst unvollendet bleiben 
und den Entstehungsprozess 
sichtbar machen. 

Diesen Fragmenten stellt er 
digitale Weiterführungen gegen-
über, die mithilfe künstlicher 
Intelligenz erzeugt wurden. So 
entsteht ein direkter Vergleich 
zwischen der handgemalten 
Ausgangssituation und einer 

möglichen digitalen Fortset-
zung. Die Kombination beider 
Ansätze gibt Einblick in unter-
schiedliche Formen von Bildent-
wicklung und lädt dazu ein, die 
Arbeitsweise des Künstlers so-
wie die Rolle digitaler Werkzeu-
ge neu einzuordnen.

Seit 1996 freischaffend 
Andreas Wagner wurde 1963 

in Worms geboren und arbeitet 
seit 1996 freischaffend als Künst-
ler. Sein Atelier befindet sich im 
Hessischen Hinterland im Kreis 
Marburg-Biedenkopf. Dort und 
in Sankt Ingbert lebt und arbei-
tet er.

LEISELHEIM: Neujahrsstammtisch des SPD-Ortsvereins 
mit Dirk Beyer und Timo Horst 

Partei-Engagement 
im Vordergrund

75 Tage vor der Landtagswahl 
im März traf sich der SPD-Orts-
verein Leiselheim zum Neu-
jahrsstammtisch in den Räu-
men des Heimatvereins im Bei-
sein des Wormser Landtagsab-
geordneten Dirk Beyer sowie 
des Wormser Stadtentwick-
lungsdezernenten Timo Horst. 
„In Rheinland-Pfalz leben die 
zweitglücklichsten Menschen 
Deutschlands. Das kommt
nicht von ungefähr“, schilderte 
Beyer gegenüber den Mitglie-
dern des Ortsvereins zum Auf-
takt.

Dass über 61,5 Millionen Euro 
in den vergangenen fünf Jahren 
alleine nach Worms geflossen 
seien; weitere 100 Millionen Eu-
ro in den kommenden Jahren 
kämen, berichtete der Landtags-
abgeordnete sodann. Weitere 

thematisierte SPD-Bemühun-
gen betrafen kostenfreie Bil-
dung, Unterstützung beim Füh-
rerschein und die intensive För-
derung des Klinikums auf der 
Herrnsheimer Höhe.

Stadtdörferprogramm 
aufgegriffen

Ferner griff der Stammtisch 
das Stadtdörferprogramm auf: 
Timo Horst als zuständiger 
Stadtentwicklungsdezernent 
lobte, dass die SPD-Leiselheim 
dazu beigetragen habe, dass das 
Programm im Stadtteil nach 
Scheitern des ersten Anlaufs 
nun doch noch realisiert würde 
und ohne die SPD sicher ge-
scheitert wäre. Nun hätte es her-
vorragende Chancen im Stadtrat 
bestätigt zu werden.



Gäste erwarten wunderschöne Naturaufnahmen und beeindruckende Landschaftspanoramen. Foto: Jan Rumig

WORMSER THEATER: „Emil und die Detektive“ ist als Familien-
oper am 4. Februar um 16 Uhr zu Gast / Karten beim NK

Ein Erlebnis voller Musik 
und Humor

Nach dem Tod zweier Kolle-
gen entschied sich Jan Rumig, 
endlich seinem Herzen zu fol-
gen und eine längere Auszeit 
zu nehmen. 

Diese führte ihn zum bisher 
größten Abenteuer seines Le-
bens. Er durchwanderte Neu-

seeland auf dem Te Araroa 
3.000 Kilometer von Nord nach 
Süd. Nicht umsonst zählt der Te 
Araroa zu einem der weltweit 
abwechslungsreichsten Weit-
wanderwege: ewige Strände, 
atemberaubende Vulkane, mat-
schige Urwälder, durch unzäh-

lige Flüsse und über zahlreiche 
Gebirge.

In einem Vortrag am Sams-
tag, dem 31. Januar, berichtet Jan 
Rumig um 19 Uhr im Lincoln-
Theater am Obermarkt 10 in 
67547 Worms. Einlass ab 18 Uhr. 
Eintritt frei; Spenden erbeten.

Mittwoch, 14. Januar 2026 11 LOKALES

Am Mittwoch, dem 4. Febru-
ar, um 16 Uhr, kommt mit Erich 
Kästners „Emil und die Detekti-
ve“ einer der Kinderbuchklassi-
ker schlechthin als Familien-
musical für alle ab 4 Jahren ins 
WORMSER Theater.

Erich Kästner plante ur-
sprünglich eine Südsee-Ge-
schichte, doch ein kluger Rat 
brachte ihn dazu, über das Be-
kannte zu schreiben – so ent-
stand „Emil und die Detektive“.

Die spannende Handlung: 
Emil reist allein zu seiner Groß-
mutter nach Berlin und soll 
1.200 Mark überbringen. Doch 
im Zug stiehlt der vermeintlich 
freundliche Herr Grundeis das 
Geld. Mithilfe von Gustav mit 
der Hupe, Pony Hütchen und 
Hermann alias Professor 
nimmt Emil die Verfolgung auf. 
Gemeinsam überführen sie den 
Dieb, und Emil gewinnt nicht 
nur die Belohnung, sondern 
auch neue Freunde.

Ein unvergessliches 
Ereignis

Ein Erlebnis voller Musik und 
Humor: Die „Kleine Oper Bad 
Homburg“ präsentiert die Ge-
schichte mit Opernsängern, live 
gespielten Melodien von Mo-
zart, moderner Popmusik, fetzi-
gen Tänzen und bunten Sze-
nen. Farbenfrohe Kostüme, auf-
wendige Bühnenbilder, spekta-
kuläres Lichtdesign und Pyro-
technik machen diese Inszenie-
rung zu einem unvergesslichen 
Erlebnis. „Emil und die Detekti-
ve“ ein Abenteuer für die ganze 
Familie.

Tickets für diese spannende 
Aufführung am 4. Februar um 
16 Uhr gibt es u.a. beim Nibe-
lungen Kurier, Siegfriedstraße 
22, 67547 Worms, sowie bei al-
len weiteren Ticket-Regional-
Vorverkaufsstellen. Der Ein-
trittspreis beträgt 16 Euro, an 
der Tageskasse 18 Euro.

Pizza ca. 33cm

1b Margeritha Plus 10 €
Hausgemachte Tomatensoße, Fior di Latte Mozzarella, 
Parmesan Grana Padana, frischer Basilikum, 
Schuss Olivenöl extra vergine.

Hausgemachte Tomatensoße, Fior di Latte Mozzarella, 
italienische Salami, frischer Basilikum, 
Schuss Olivenöl extra vergine.

2 Salami Milano 12 €

Gaustraße 123
67549 Worms-Neuhausen

Öffnungszeiten:
Montag: Ruhetag
Dienstag-Sonntag: 16 – 22 Uhr

Im Mittelpunkt des Konzepts stehen frisch zubereitete Pizzen im 
neapolitanischen Stil, sowie klassisches Street Food aus Neapel,

die Panuozzi‘s und natürlich frische italienische Salate.
„Das besondere an unserem hausgemachten Teig ist die Ruhezeit 
von mindestens 48 Stunden. Uns war wichtig, ein Stück Italien nach 

Worms zu bringen, mit ehrlichem Essen, hochwertigen Zutaten aus 
Italien und viel Leidenschaft, so der Inhaber Giovanni Cofone.

Die Pizzeria überzeugt nicht nur kulinarisch, sondern punktet mit 
einer offenen Küche. Hier wird jedem Kunden ermöglicht, seine Pizza 
Schritt für Schritt zu beobachten wie der Pizzabäcker sie frisch zubereitet.

Weitere Pizzen auf Social Media (Instagram / Facebook / TikTok / Google): Dumm&DümMeehr Pizza 

Abhol- und Lieferservice:
Bestellungen sind telefonisch, 
sowie per WhatsApp möglich:
Tel.: 0 62 41 - 2 10 97 09
Mobil: 01 76 - 72 04 29 00

NEU
in Worms 

Neuhausen

26
_0
3m

DAV WORMS:  Vortrag am 31. Januar um 19 Uhr im Lincoln / Eintritt frei, Spenden erbeten

Te Araroa – 3.000 Kilometer 
zu Fuß durch Neuseeland



„Nashville Live!“ ist ein Feuerwerk 
der Musik der größten Country-
Stars. Foto: Hubert Lankes

WORMSER THEATER:  Countryhits mit „The Bandits“ 
am 23. Januar um 20 Uhr / Karten beim NK

Nashville Live

Mittwoch, 14. Januar 202612 LOKALES

Diese Show ist eine Liebeser-
klärung an die unvergesslichen 
Country- und Western-Hits der 
letzten Jahrzehnte. Mit im Sattel: 
die größten Songs von Dolly Par-
ton, Kenny Rogers, Johnny Cash, 
Willie Nelson, Garth Brooks und 
vielen mehr – treffsicher, leiden-
schaftlich und mit augenzwin-
kerndem Charme dargeboten.

The Bandits feuern musika-
lisch aus allen Rohren mit jeder 
Menge Rhythmus im Blut. Zwi-
schen rauchenden Colts und gro-
ßen Gefühlen entsteht eine Büh-
ne voller Atmosphäre, Emotionen 
und augenzwinkernder Wildwest-
Romantik. Ein musikalischer Ku-
gelhagel, der die Herzen echter 
Country-Fans höherschlagen
lässt! Die Show findet am Freitag, 
dem 23. Januar, um 20 Uhr im 
Wormser Theater statt.

Tickets gibt es u.a. beim Nibe-
lungen Kurier, Siegfriedstraße 22 
in 67547 Worms, sowie bei allen 
weiteren bekannten Ticket-Regio-
nal-Vorverkaufsstellen. Der Ein-
trittspreis beträgt zwischen 29 
und 38 Euro (an der Abendkasse 
jeweils 2 Euro höher).

1 Block € 25,90 Stück
2 Blöcke € 23,90 Stück
3 Blöcke € 16,99 Stück
5 Blöcke € 13,99 Stück

ALLEZ WORMS-AUXERRE: Geburtstag des Élysée-Vertrages wird am 24. Januar 
um 19 Uhr im Château Schembs begangen / Anmeldung erbeten

Ein Abend im Sinne der Deutsch-
Französischen Freundschaft

Mit dem traditionellen 
„Deutsch-Französischen Abend“ 
begrüßt der noch junge Verein 
„ALLEZ Worms-Auxerre. Bünd-
nis zur Förderung der Deutsch-
Französischen Freundschaft 
e.V.“ am Samstag, dem 24. Janu-
ar, das neue Jahr. Einlass ist ab 
18 Uhr, die Veranstaltung be-
ginnt um 19 Uhr. 

Die Veranstaltung im Förster-
bau des Château Schembs in 
Schloss Herrnsheim in Worms 
ist Teil der Deutsch-Französi-
schen Woche, die in Deutsch-
land und Frankreich im Januar 
zur Erinnerung an die Unter-
zeichnung des Élysée-Vertrags 
vor 63 Jahren begangen wird. 

Der Verein „ALLEZ Worms-Au-
xerre“ freut sich auf einen unter-
haltsamen Abend im Sinne der 
Deutsch-Französischen Freund-
schaft.

In stimmungsvollem 
Ambiente

Neben einer Gesprächsrunde 
u. a. mit Karl-Heinz Deichel-
mann, dem Initiator der „Worm-
ser Erinnerungen“ (Worms 
und die Deutsch-Französische 
Freundschaft) und Jonathan 
Spindler vom Deutsch-Französi-
schen Bürgerfonds zur Bedeu-
tung der deutsch-französischen 
Partnerschaft werden „Laurent 

Leroi und Jutta Brandl“ für ein 
stimmungsvolles Ambiente sor-
gen. Man darf sich auch freuen 
auf den Dreikönigskuchen „Ga-
lette des rois“ - eine französische 
Besonderheit im Januar. Wer wird 
diesmal Königin oder König?

Die Veranstaltung wird mitun-
terstützt vom Deutsch-Französi-
schen Bürgerfonds. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind willkom-
men. 

Eine Anmeldung unter E-Mail 
Allez_ev@t-online.de ist unbe-
dingt erforderlich, da die 
Platzzahl begrenzt ist. Anmel-
deschluss ist der 20. Januar.

Vom Donnerstag, dem 28. 
Mai, bis Sonntag, dem 31. Mai, 
bietet der Weinorden Pfedders-
heim eine Mehrtagesfahrt in 
das Weinanbaugebiet Saale-
Unstrut an. 

Die Busabfahrt erfolgt am 
Parkplatz EWR-Stadion um 7 
Uhr bzw. auch an der Pfedders-
heim Paternusschule um 7.15 
Uhr statt. Weitere Details über 
Kosten, Programm und An-

meldung bei Werner Gradinger 
per E-Mail an w-gradinger@
web.de oder unter Telefon:
06247/1337. Anmeldeschluss ist 
am 26. Januar. Der Weinorden 
freut sich auf reges Interesse.

WEINORDEN PFEDDERSHEIM: Mehrtagesfahrt vom 28. Mai bis zum 31. Mai

Ins Weinanbaugebiet Saale-Unstrut

NIBELUNGENFREUNDE: Rückblick auf ein ansprechendes 
Programm im vergangenen Jahr / Hofsänger zum Abschluss

Finanzielle und ideelle 
Förderung der Festspiele

Auch 2025 war der Verein der 
Nibelungenfreunde bemüht, 
den Mitgliedern ein anspre-
chendes Programm zu präsen-
tieren und damit neben der fi-
nanziellen vor allem etwas für 
die ideelle Förderung der Fest-
spiele zu tun. 

Begegnungen mit Intendant 
Nico Hofmann, sei es bei der 
Mitgliederversammlung oder 
bei der Vorstellung des neunen 
Stücks und seines Autors sowie 
des Regisseurs, waren für die 
Mitglieder interessant wie auch 
der Besuch der exklusiven Pro-
be, der Schauspielertreff und 
eine Theaterfahrt. All diese An-
gebote einschließlich regelmäßi-

ger Treffen bei einem Stamm-
tisch stärken die Gemeinschaft 
und fördern die Identifikation 
mit den Festspielen bei den fast 
1.000 Mitgliedern und darüber 
hinaus.     

Zum Abschluss des Jahres 
waren kurz vor Weihnachten 
erneut die Mainzer Hofsänger 
zu Gast bei den Nibelungen-
freunden und präsentierten zur 
Einstimmung auf die Feiertage 
in der Dreifaltigkeitskirche ein 
vor zahlreichen Besuchern ein 
weihnachtliches Konzert. Der 
Chor präsentierte im ersten Teil 
traditionelle Weihnachtslieder 
und ließ im zweiten Teil moder-
nere erklingen.

Auch die letztjährigen Festspiele erfuhren durch den Freundeskreis große Unter-
stützung: Elke Götz, Markus Reis, Dr. Sabine von Ehrlich-Treuenstätt, Freifrau 
Sylvia von Dörnberg, Petra Simon, Dr. Ulrich Oelschläger und Kerstin Adjalian bei 
der damaligen Schackübergabe (von links). Archivfoto: Bernward Bertram



Bereits zum 3. Mal bot der Dorfplatz den idealen Rahmen für das Schneegestöber.

TIERGARTEN WORMS: Rheinhessen Sparkasse spendet 5.000 Euro an Freundeskreis

„Klettern wie eine Ziege“

LEISELHEIM: Kesselhexen und ASB begrüßten das neue Jahr auf dem Dorfplatz

Geselligkeit zugunsten
des ASB-Wünschewagens

WORMS-HORCHHEIM: Am 13. Februar wird es ab 17.11 Uhr im „FastNightsDorf“ närrisch

Konzept fortführen und weiterentwickeln

Neujahrsempfang der 
Horchheimer Chorgemeinschaft

Worms e. V. wird mit insgesamt 
5.000 Euro gefördert. Das Geld 
fließt in seine ehrenamtliche Ar-
beit im gemeinnützigen Tiergar-
ten Worms, mit denen ein Her-
zensprojekt gezielt gefördert 
werden soll:

gartens wird von dem Geld ei-
nen Kletterturm im Streichelge-
hege anschaffen, eine Kletter-
möglichkeit, die Kindern in Be-
wegung bringen und gleichzei-
tig einen spielerischen Bezug 
zur Tierart herstellen wird.

ge“ – unter diesem Motto wird 
der neue Kletterturm seinen 
Standort im Streichelgehege der 
Ziegen erhalten. „Das sozial, 
pädagogisch und therapeutisch 
ausgerichtete und erlebbare 

Der Wettergott hatte schließ-
lich doch ein Einsehen. Nach 
Wind und Graupelschauern über 
den Tag konnte das 3. Leiselhei-
mer Schneegestöber am Samstag 
ab 17 Uhr bei ein paar Schneeflo-
cken dann doch stattfinden. 

Zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher kamen auf den 
Dorfplatz in Leiselheim, um in 
gemütlicher Runde mit Freun-
den und Bekannten bei Glüh-
wein und Bratwurst auf das neue 
Jahr anzustoßen. 

Ein großer Dank der Leiselhei-
mer Kesselhexen e.V. geht an den 
ASB, der für das leibliche Wohl 
sorgte. Sie freuen sich über den 
Zuspruch – ein Großteil des Er-
löses wird dieses Mal dem ASB 
Wünschewagen zugutekommen.

Im Vorjahr wurde mit dem 
„FastNightsUmzug“ eine Premi-
ere in Horchheim gefeiert: ein 
Fastnachtsumzug in der Dunkel-
heit. Die Premiere gelang trotz 
Regenschauern, die Straßen er-
strahlten im Lichtermeer, beglei-
tet von Närrinnen und Narren. 

Das Konzept wird fortgeführt 
und weiter ausgebaut. Erste Mo-
tivwägen haben sich angemel-
det; weitere sind willkommen. 
Anmeldungen sind bis Freitag, 
dem 6. Februar, möglich. Infor-
mationen und Anmeldeunterla-
gen stehen online unter www.

horchheimerbrauchtumsvereinev.
clubdesk.com bereit oder können 
per E-Mail an Fastnachtsumzug@
hbvhorchheim.onmicrosoft.com an-
gefordert werden.

Verlegung auf Festplatz
Der Zuspruch zum „Fast-

NightsDorf“ auf dem Marktplatz 
war so immens, weshalb es auf 
den Festplatz im Postweg verlegt 
wird. Dort bestehen größere Ka-
pazitäten, in diesem Jahr werden 
Zelte als Unterstellmöglichkei-
ten installiert.

Am Freitag, dem 13. Februar, 
öffnen sich die Pforten des „Fast-
NightsDorfes“ um 17.11 Uhr, der 
Umzug beginnt um 18.11 Uhr. 
Ziel der Zugstrecke bleibt das 
„FastNightsDorf“, er startet in 
der Oberen Hauptstraße.

DJ „Captain Chaos“ wird für 
musikalische Begleitung bis in 
die Nacht sorgen, für das leibli-
che Wohl ist gesorgt.

Gäste von außerhalb werden 
gebeten, möglichst den öffentli-
chen Nahverkehr zu nutzen, da 
Parkmöglichkeitenbegrenzt 
sind.

Für Sonntag, dem 18. Januar, um 
11 Uhr, lädt die Chorgemeinschaft 
2012 Worms-Horchheim zum Neu-
jahrsempfang in den Anna-Gün-
ther-Saal im Horchheimer Bürger-
haus ein. Im Mittelpunkt der Veran-
staltung, die der Männerchor  musi-
kalisch gestaltet, stehen Ehrungen 
für langjährige Mitglieder.

Mittwoch, 14. Januar 2026

Kath. Gemeinde im Eisbachtal
Sa., 17. Januar, 18 Uhr: Vorabendmesse in 
St. Martinus, Offstein, sowie in Maria Himmel-
fahrt, Pfeddersheim
So., 18. Januar, 16 Uhr: im Dom St. Peter, 
Worms, Gründungsgottesdienst von St. Nikolaus 
Worms-Wonnegau mit Bischof Peter Kohlgraf

Ev. Kirchengemeinde Pfeddersheim
So., 18. Januar, 10 Uhr: Gottesdienst im 
Gemeindehaus (Pfrin. A. Kunzmann)

Ev. Petrusgemeinde südlicher Wonnegau
So., 18. Januar, 9 Uhr: Gottesdienst im Gemeinde-

zentrum; 10 Uhr: Gottesdienst in der Gustav-
Adolf-Kirche

Ev. Kirche Heppenheim und Offstein
So., 18. Januar, 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Prädikantin Neu in Offstein
Di., 20. Januar, 10 Uhr: Seniorengymnastik 
im Gemeindehaus in Heppenheim
So., 25. Januar, 11 Uhr: Familiengottesdienst
mit Pfarrer Koy in Heppenheim

Ev. Kirche Leiselheim und Pfiffligheim
So., 18. Januar, 10 Uhr: Gottesdienst in 
Leiselheim; 10 Uhr: Kindergottesdienst im 
Ev. Gemeindehaus Leiselheim
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Tel: 06247 / 9079749 Mobil: 0179 / 9002731

Uferstraße 47 - 67551 Worms

info@graber-bedachung.de - www.graber-bedachung.de

Unsere Leistungen

Steil-/Flachdach – Dachfenster/Wohndachfenster
Dachreparatur – Spenglerarbeiten – Kaminverkleidung

Fassadenverkleidung – Dachsanierung
Dach-Neueindeckung – Balkon-/Terrassensanierung
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Sie möchten einen Text auf der
Paternusbotenseite veröffentlichen?
Dann schicken Sie diesen einfach an

paternusbote@nibelungen-kurier.de

Bitte beachten Sie, dass wir bemüht sind, 
alle Texte zu veröffentlichen, 

jedoch kein Anspruch auf Veröffentlichung besteht.

Kirchliche Nachrichten
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Die Inhaber von DIK Immobilien, Christian und Hana Dik, präsentieren den Siegerscheck mit dem TuS Mechtersheim 
und Sportdezernent Timo Horst (links). Foto: Felix Diehl

Die Özkaya-Brüder nehmen Lion Schubach in die Zange, entscheidend stören 
konnten sie ihn jedoch nicht. Foto: Felix Diehl

Lena Mischler (links) gibt den Takt vor, setzt ihre Mitspielerinnen in Szene und 
trifft auch noch sieben Mal ins gegnerische Tor. Foto: Felix Diehl

HALLENFUSSBALL: Die besten Teams kämpften beim DIK-Immobilien-Cup um den Erfolg / Mechtersheim Sieger gegen Wormatia / Platz drei für Neuhausen 

Würdiges Finale für gelungenes Turnier 

HANDBALL: TGO-Damen gehen mit 27:19-Sieg in die Restrunde / Es folgen drei Spiele in der Fremde

Start gegen Budenheim gelungen

Von Marcus Diehl › Schon in der 
frühen Phase des Turniers war ei-
gentlich jedem Zuschauer und 
Experten klar: Das Finale kann 
nur Mechtersheim gegen Worma-
tia heißen. Im Endspiel des
Christian DIK-Immobilien-Cups 
am Samstag in der BIZ-Sporthal-
le standen die beiden Teams so 
auch zu Recht. 

Das Finale war ein würdiges 
Ende eines gelungenen Turniers. 
Als Sieger durfte sich der TuS 
Mechtersheim feiern lassen. Der 
VfR Wormatia Worms wurde ver-
dient mit 6:4 bezwungen – das 
stärkste und dominanteste Team 
hat sich durchgesetzt! Der VfR 
hatte mit Laurenz Graf den besse-
ren Start und führte schnell mit 
1:0. Doch auch sehr schnell dreh-
te der TuS durch Daniel Evrard 
und Nico Pantano die Partie. Die-
se Führung gab Mechtersheim 
nicht mehr aus der Hand. Es hat-
te immer die bessere Antwort pa-
rat. 

Spannung blieb 
zeitweise erhalten

Tobias Edinger schaffte zwar 
den Ausgleich, doch mit einem 
Doppelschlag von Can Güney und 
Daniel Evrard zog das Team von 
Trainer Nauwid Amiri entschei-
dend davon. Aber spannend blieb 
es weiterhin, spätestens seit Kaan 
Özkaya noch einmal verkürzen 
konnte. Nachdem Lion Schubach 
und Benjamin Nikezic auf 3:6 er-
höhten, war die Partie allerdings 
gelaufen, der letzte Treffer der 
Wormatia durch Omar Hashem 
Sayed kam zu spät. 
Als ehemaliger TSG Pfedders-
heim-Coach war für Nauwid Ami-

ri die Rückkehr schon etwas Be-
sonderes. „Ich habe viele bekann-
te Gesichter getroffen. Es war al-
les schon sehr speziell, aber ich 
habe es als äußerst positiv aufge-
nommen“. Hinzu kamen noch 
lobende Worte für sein Team 
und den Veranstalter: „Das Tur-
nier war sehr gut organisiert, die 
Zuschauer haben ein torreiches 
Finale gesehen und ich denke – 
mit einem hochverdienten Sieg 
für uns!“ 

Wormatia wackelte
Während der spätere Turnier-

sieger die vorherigen Partien 
schon klar für sich entscheiden 
konnte, wackelte der VfR im 
Halbfinale. Der TuS Neuhausen 
zeigte eine starke Gegenwehr 
und suchte seine Chance. Am 
Ende waren die Wormaten in 

der Verlängerung effizienter 
und gewannen noch mit 4:2, 
nachdem es in der regulären 
Spielzeit 2:2 gestanden hatte. 

Der TuS sicherte sich den drit-
ten Platz mit 4:3 durch ein sofor-
tiges 9-m-Schießen gegen die 
FG Mutterstadt. Für Manuel 
Wöllner von der TSG Pfedders-
heim ist der TuS Mechtersheim 
der klar verdiente Sieger: „Das 
beste Team hat gewonnen, nur 
die Wormatia konnte gegen den 
TuS mithalten.“ 

Für die Wormatia-Spieler war 
die Teilnahme der Kaltstart. Wäh-
rend sie erst am Montag mit dem 
Training starteten, hat der TuS bei 
einigen Turnieren in der Halle 
teilgenommen. Die Gastgeber 
sind in der Gruppenphase ausge-
schieden. Ein Tor wurde zu wenig 
erzielt, das war letztendlich der 
ausschlaggebende Punkt. 

SC Barbaros Mainz musste 
kurzfristig absagen, eine Krank-
heitswelle hat die Mainzer erwi-
scht. Dafür durfte die zweite 

Mannschaft der TSG teilnehmen, 
scheiterte aber ebenso in der 
Gruppenphase.

Nur einmal Rote Karte
Es war ein faires Turnier mit 

lediglich einer Roten Karte nach 
einem Scharmützel eines Spie-
lers von Südwest Ludwigshafen 
mit einem Schiedsrichter. Einen 
Schreckmoment gab es für Ber-
kan Celebi vom Turniersieger. 
Nach einer eher harmlosen Szene 
musste er zur Untersuchung ins 
Krankenhaus. Ein Bruch des Fu-
ßes konnte ausgeschlossen wer-
den, aber die Bänder wurden bei 
der Verletzung in Mitleidenschaft 
gezogen. Absolut zufrieden zeigte 
sich auch Christian Dik. „Sport-
lich gesehen war Mechtersheim 
ein verdienter Sieger. Die Halle 
war voll, was zeigt, dass das Tur-
nier sehr gut angenommen wur-
de. Die Zuschauer bekamen sehr 
guten Hallenfußball geboten.“

Von Marcus Diehl › Der Start in 
das neue Jahr ist den Damen der 
TG Osthofen gelungen. Das
Heimspiel gegen die SF Buden-
heim II geht mit 27:19 (14:9) zu 
Gunsten für das Team von Trainer 
Björn Dinger. Ein Erfolg, der in 
dreierlei Hinsicht sehr wichtig ist. 
Ein erfolgreicher Auftakt ist im-
mer von enormer Bedeutung. Vor 
allem, wenn die nächsten drei 
Partien in der Fremde auszutra-
gen werden. Wenn dann der Blick 
auf die Tabelle dazukommt, muss 
von einem enorm wichtigen Sieg 
gesprochen werden. Die TGO 
steht jetzt auf Platz vier in der Ta-
belle mit einem ausgeglichenen 
Punktekonto. Gegner Budenheim 
belegt den vorletzten Platz mit ge-
rade zwei Punkte weniger als Ost-

hofen. Die Liga ist immens eng 
zusammengerückt. Diese nervli-
che Aufgabe haben die Damen 
mit Bravour gelöst. 

TGO-Trainer Björn Dinger: „Es 
war ein typisches Spiel nach der 
Winterpause, beidseitig mit vielen 
Fehlwürfen und technischen Feh-
lern.“ Bis zum 5:5 war die Partie 
vollkommen ausgeglichen. Nach-
dem Vanessa Hambrecht mit dem 
6:5 die erste Führung erzielen 
konnte, hatten die Damen ihren 
ersten guten Lauf und erhöhten 
das Resultat auf 10:5. Dieser Tor-
abstand konnte bis zur Pause ge-
halten werden. 

Nicht zufrieden war der Coach 
zu Beginn der zweiten Hälfte. 
„Wir agierten in der Abwehr nicht 
mit der nötigen Konsequenz und 

leisteten uns im Angriff zu viele 
Fehlwürfe.“ Die Gäste kamen zu-
rück in die Partie und plötzlich 
stand es 15:15. Kurz vor dem Aus-
gleich zog Dinger die Reißleine 

und stellte seine Mannschaft neu 
ein. „Es wurden deutlich die Feh-
ler angesprochen und aufgefor-
dert, den Schalter wieder umzule-
gen.“ So ist es manchmal im

Sport, was vorher lange Zeit sehr 
gut funktionierte oder auch nicht, 
kann ganz schnell wieder in die 
andere Richtung gehen. Bei der 
TGO funktionierte jetzt fast alles, 
bei den Gästen gar nichts mehr.

Innerhalb von zwölf Minuten 
wurde der Grundstein für den 
Erfolg gelegt – aus 15:15 wurde 
23:15. Das war natürlich die Vor-
entscheidung der Partie. Bis zum 
Ende passierte nichts mehr. Mit je 
sieben Tore waren Marlene Klein 
und Lena Mischler in der Offensi-
ve am erfolgreichsten. 

Es folgen jetzt drei Auswärtss-
piele für die TGO-Damen. Erst 
Ende Februar dürfen sie vor eige-
nem Anhang wieder agieren. Mit 
Blick auf die Tabelle müssen auch 
dort Punkte geholt werden.



Mit einer Gala-Vorstellung gegen die Nr. 1 der Gastgeber Matthias Jung 
brachte „Tim Holzheiser“ die Leiselheimer auf die Siegerstraße. 

Die Kombiturnier-Sieger 2026: Patrick Völbel und Dominik Schäffner.

TISCHTENNIS 3. KREISKLASSE: Jugend dominiert beim Sieg der 6. Mannschaft in Horchheim

Top-Start der Leiselheimer 
in das neue Tischtennisjahr! 

SCHACHVEREIN WORMS e.V.: Patrick Völbel 
und Dominik Schäffner gewinnen Kombiturnier

Die Besten in 
drei Disziplinen

Mittwoch, 14. Januar 2026 15 SPORT

Nach einem holprigen Start 
gelingt zum Beginn der Tischten-
nis-Rückrunde im ersten Aus-
wärtsspiel ein am Ende verdien-
ter Sieg beim 1. TTC Worms-
Horchheim V.  Ungewohntes 
Bild für die Leiselheimer. Nach 
den Doppeln stand ein 2:0 für die 
Gastgeber auf der Anzeigetafel. 
Beide Doppelpaarungen der Diet-
rich-Truppe gingen in den Ent-
scheidungssatz, in dem sie je-
weils knapp den Horchheimern 
unterlegen waren.

Youngster sorgt 
für die Wende

Im direkten Anschluss leitete 
das Tischtennis-Küken der Leisel-
heimer 6. Mannschaft, der erst 
11-jährige Tim Holzheiser in ei-
nem hochklassigen und dramati-
schen Spiel die Wende zugunsten 
der Gäste vom Trappenberg ein. 
Nach 0:2-Satzrückstand und einer 
enormen Leistungssteigerung 
von Satz zu Satz kämpfte er sich 
in den entscheidenden 5. Satz, 
den er zur Freude der mitgereis-
ten Eltern gewann.

Und auch sein Gegner, Routini-
er und Nr. 1 der Horchheimer 

Matthias Jung war voll des Lobes 
für dieses sehenswerte Spiel und 
die Art und Weise, mit welcher 
Gelassenheit der Jungspund das 
Spiel drehte. „Respekt, ein groß-
artiges Spiel, großartige Leistung 
und ein völlig verdienter Sieg von 
Tim“, so die lobenden Worte von 
einem fairen Verlierer danach. 
Auch die anderen Jugendlichen 
Simon Kühner (16 Jahre) und be-
sonders Eric Zachertz (16 Jahre) 
mit zwei Einzelsiegen und ange-
trieben von Tims Erfolg brachten 
das Team um Käpt’n Peter Diet-

rich auf die Siegerstraße und so-
mit zu einem erfolgreichen Start 
in die Rückrunde. „Was Tim da ge-
leistet hat, war einfach Spitze, 
auch die anderen beiden Jungs 
spielten schönes und erfolgrei-
ches Tischtennis“, so das Fazit ei-
nes überaus glücklichen und zu-
friedenen Peter Dietrich.

1. TTC Worms-Horchheim (SG) 
V vs. TV 1863 Leiselheim VI 4:6
Punkte TVL: Simon Kühner, Tim 
Holzheiser (2), Tu Vu Minh, Eric 
Zachertz (2)

Der Wormser Schachverein 
veranstaltete unter der Leitung 
von Mike Martin und Erik Eisen-
hauer das bereits 20. Kombitur-
nier, bei dem Zweierteams in den 
Disziplinen Schach960, Tisch-
kicker und Darts gegeneinander 
spielten. 

Nach fünf langen, umkämpften 
Runden konnten Patrick Völbel 
und Dominik Schäffner das Kom-
biturnier schließlich für sich ent-
scheiden. Insgesamt erreichten 
sie 11 von 15 möglichen Punkten.

Auf dem 2. Platz landete das 
Überraschungsteam Simon 
Guckes/Marlon Burg. Dritter 
wurden die Brüder Oleg und 

Denis Yakovenko aus Kaisers-
lautern.

Unter den nachfolgenden 
Teams wurden Disziplinpreise 
vergeben. Das Team Jan Nagel/
Christoph Haus konnte alle seine 
Darts-Spiele gewinnen und be-
kam dafür den Disziplinpreis. 
Für die Disziplin Schach960 ging 
der Preis an das Brüder-Team To-
bias und Lukas Göttel. Und auch 
das dritte Brüder-Team des Tur-
niers, Matthias und Daniel Hu-
schens, wurde für die beste Leis-
tung am Tischkicker mit einem 
Preis ausgezeichnet.

Weitere Informationen unter 
www.wormser-schachverein.de

ANZEIGEN

KFZ-MARKT

STELLEN

WOHNMOBIL/CARAVAN

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa. 23
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IMMOBILIENANGEBOT IMMOBILIENGESUCHE

MIETANGEBOT

JETZT Immobilie
diskret und direkt verkaufen.

Gerne alles anbieten!
„Irgendwann ist irgendwann zu spät!“
Immobilien Kiesewetter GmbH

Tel. (0 62 41) 2 40 40
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Seit 1974 Ihr Makler für Worms
und ganz Rheinhessen

IMMOBILIENSERVICE
DENSCHLAG
Tel. (0 62 41) 69 61
Sachverständige für
Immobilienbewertung D2
Mitglied im Immobilienverband
Deutschland 23_01s
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www.nibelungen-kurier.de

Kaufe Trödelware,
Haushaltsauflösungen, 

Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, 

Münzen, Uhren Zahngold, 
Schmuck aller Art, 

Porzellan, Silberbesteck, 
Musikinstrumente, 

Briefmarken, Elektrogeräte, 
Puppen uvm. 

Telefon 01630481446
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Zvm 2 ZKD WO-Horchheim
55 m² EG 400,– EUR 

+ 200,– EUR NK 2MMKT
Tel.: 01 70 8 21 57 27
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Die Gratiszeitung 
für das Nibelungenland!

Osthofen - Sozialpädagoge 
mittleren Alters, in Festanstellung, ledig, 

k. Ki., k. Ht, NR, sucht in Osthofen 
WHG o. kl. Häuschen, 2-3 Zi-B-B.

Hr. Keller, (01 76) 84 29 10 38
Danke für Ihren Anruf26_03m

Ankauf aller Fahrzeuge!
Auch nach Unfall & ohne TÜV!

(0 62 58) 37 73
(01 74) 2 02 77 29

26_01m

Autopark
Gernsheim
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Reinigungskraft bzw. 
Haushaltshilfe (m/w/d)

für die Reinigung von 
Praxisräumen sowie des 

privaten Wohnhauses gesucht.
Arbeitszeit ca. 2 x 5 Stunden pro 

Woche (gerne Fr./Sa.). 
Gewünscht sind Zuverlässigkeit 
und Diskretion sowie Interesse 

an einer langfristigen 
Zusammenarbeit.

Geboten werden faire und 
pünktliche Bezahlung sowie 

ein angenehmes und 
wertschätzendes Arbeitsumfeld.

Tel. 06241 97460



Januar
Mittwoch

14.
Januar

Donnerstag

15.
Januar
Freitag

16.
Januar

Samstag

17.
Januar

Montag

19.
Sie finden uns hier:
Wormser Straße 25, 

67593 Westhofen
Tel. (062 41) 9 72 00 45

Inh. W. Kwiek

GOLDANKAUF
Worms-Alzey

10-16 Uhr


